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Zusammenfassung

Brustkrebs und seine medikamentöse Behandlung beeinträchtigen häufig das Sexualleben 

und die Paarbeziehung von Frauen als Folge physiologischer Veränderungen und 

psychosozialer Probleme, die auftreten und noch lange nach der Behandlung anhalten 

können. 


Ziel dieser Studie ist die Bewertung des Sexuallebens, der Qualität der Paarbeziehung 

und des allgemeinen Gesundheitszustands von Brustkrebsüberlebenden. 


Ein weiteres Ziel ist die Bestimmung der prädiktiven Rolle bestimmter klinischer und 

soziodemografischer Variablen für das Sexualleben und die Paarbeziehung. 


64 Brustkrebsüberlebende haben die folgenden Fragebögen ausgefüllt: Female Sexual 

Function Index (FSFI), Dyadic Adjustment Scale (DAS), Short Form Health Survey-12 

(SF-12) und einen Selbstauskunftsfragebogen zur Erfassung soziodemografischer 

Merkmale. 


Klinische Informationen wurden aus Krankenakten entnommen. 


Im Vergleich zu normativen Daten wies unsere Stichprobe signifikant (p < 0,01) niedrigere 

Durchschnittswerte beim FSFI, DAS und der physischen Komponente (PCS) sowie der 

Zusammenfassung der mentalen Komponente (MCS) des SF-12 auf. 


Mehrfachregressionsanalysen zeigen, dass Alter, Hormontherapie und psychisches 

Wohlbefinden einen signifikanten Einfluss auf die sexuelle Funktionsfähigkeit haben und 

dass körperliches und geistiges Wohlbefinden einen signifikanten Einfluss auf die Qualität 

der Paarbeziehung haben. 


Darüber hinaus wiesen 75 % der Patienten eine sexuelle Dysfunktion auf, gemessen an 

der globalen FSFI-Skala, und 71,9 % erklärten, sie seien nicht ausreichend über die 

Nebenwirkungen der Behandlungen auf die Sexualität informiert. 


Die hohe Prävalenz sexueller Dysfunktion bei Brustkrebsüberlebenden unterstreicht die 

Notwendigkeit einer besonderen Aufmerksamkeit für dieses Problem, angefangen mit 

einer umfassenden und gezielten Kommunikation zwischen Patienten und Gesundheits-

dienstleistern in Bezug auf diese Nebenwirkungen.


Studie: Di Mattei VE, Perego G, Taranto P, Mazzetti M, Marotta E, Candiani M, Salvatore 

S. The Long-Term Effects of Cancer Treatment on Sexuality and Couple Relationships. 



Fam Process. 2021 Sep;60(3):853-865. doi: 10.1111/famp.12604. Epub 2020 Oct 8. PMID: 

33030242.


